
 

   

BMFTR: Wissenschaftsjahr 2026 – Medizin der Zukunft 
 
Zuwendungszweck dieser Förderrichtlinie ist es, Vorhaben der Wissenschaftskommunikation im 
Themenfeld „Medizin der Zukunft“ anzuregen, die besonders niedrigschwellige Beteiligungsangebote 
schaffen und in ihrer Wirkungsdimension vor allem partizipativ und dialogorientiert ausgerichtet sind. 
Hierbei stehen die Ziele des Wissenschaftsjahrs 2026 im Fokus: Vermittlung von Gesundheitsforschung, 
Fokus auf gesellschaftliche und alltagsrelevante Themen, Vertrauensaufbau, Vielfältige Formate, 
Motivation junger Menschen. 
 

Wer kann sich bewerben: staatliche und staatlich anerkannte Hochschulen und weitere Akteure 
aus dem Themengebiet 

Was wird gefördert: Die Förderrichtlinie zum Wissenschaftsjahr 2026 organisiert sich 
inhaltlich in vier Themenfelder. Geförderte Verbund- oder 
Einzelprojekte sollten eines oder mehrere dieser Themenfelder 
bearbeiten: 

• Themenfeld 1: Die Medizin der Zukunft ist präventiv 

• Themenfeld 2: Die Medizin der Zukunft ist personalisiert 

• Themenfeld 3: Die Medizin der Zukunft ist digital 

• Themenfeld 4: Die Medizin der Zukunft ist partizipativ 

Dauer und Höhe der 
Förderung: 

6 bis 9 Monate 

Die Vorhaben müssen innerhalb der Laufzeit des Wissenschaftsjahrs 
2026 umgesetzt werden; Beginn frühestens 01.04.2026, Ende bis 
spätestens 31.12.2026 

20.000€ bis 100.000 inkl. Overhead (für Einzel- und Verbundvorhaben) 

Bewerbungsmodus: zweistufig 

Bewerbungsschluss: 03.09.2025 

Weitere Informationen: Die Ausschreibung des BMBF kann hier eingesehen werden. 

Ansprechpartner: DLR-Projektträger – Kompetenzzentrum 
Wissenschaftskommunikation: Sophie Leukel, +49 30/67055-709, 
sophie.leukel@dlr.de & Carola Hänel, +49 30/67055-782, 
carola.haenel@dlr.de 
Bei Fragen können Sie sich gerne auch an 
Forschungs.dekanat@med.uni-heidelberg.de wenden. 

 

https://www.bmftr.bund.de/SharedDocs/Bekanntmachungen/DE/2025/07/2025-07-04-bekanntmachung-wissenschaftsjahr2026.html
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